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Stadt 
Heidelberg 
Heidelberg, den 07.12.2023 

A n f r a g e  N r . :  0 0 9 9 / 2 0 2 3 / F Z  
A n f r a g e  v o n  S t a d t r ä t i n  D r .  L u t z m a n n  
A n f r a g e d a t u m :  2 9 . 1 1 . 2 0 2 3  

B e t reff: 

Mobile Einrichtungen für Wohnungslose 

Schriftliche Frage:  

1. Wie viele mobile Einrichtungen (Wärmebusse, Essens- und Getränkeausgaben u.ä.) gibt 
es in der Stadt?  

2. Wer sind die Träger? Gibt es mobile Einrichtungen der Stadt? 

3. Welche mobilen Einrichtungen werden von der Stadt mit finanziellen Mitteln in welcher 
Höhe unterstützt? 

Antwort: 

1. – 3. In Heidelberg gibt es für wohnungslose Menschen folgende umfassende Hilfsange-
bote:  

- einen Wärmebus vom Malteser Hilfsdienst e.V., welcher zweimal die Woche zwei Stati-
onen in Heidelberg anfährt.  Es werden Essen, Getränke, Hygieneartikel, Schlafsäcke 
und viele andere Dinge an obdachlose und bedürftige Menschen verteilt. Der Wärme-
bus wird von den Maltesern aus Spendenmitteln finanziert.  

- eine Streetworkerin und einen Streetworker beim SKM – Katholischer Verband für so-
ziale Dienste in Deutschland, welche regelmäßig in den Straßen von Heidelberg unter-
wegs und direkte Ansprechpartner für wohnungslose Menschen sind.  

Weiterhin gibt es zwei Tagesstätten für Wohnungslose mit einem umfangreichen An-
gebot z. B. Essen, Duschmöglichkeit, Möglichkeit des Wäschewaschens, Kleiderausga-
be etc., welche durch den SKM betrieben werden.  

Diese Angebote des SKM werden durch die Stadt in Höhe von insgesamt rund 600.000 
€ (Stand 2023) finanziert.  

- das Winternotquartier im Stadtteil Rohrbach, welches von der Stadt in eigener Träger-
schaft betrieben wird.  

- vom 30.10.2023 bis 24.03.2024 gibt es von den Heidelberger Kirchengemeinden das An-
gebot „Frühstück im Winter“ für bedürftige und wohnungslose Menschen 
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- zwei Notschlafplätze für Frauen im Margot-Becke-Ring, welche vom SKM betreut 
werden. Die Finanzierung erfolgt durch die Stadt Heidelberg in Höhe von 27.500 € für 
2023 und rund 35.000 € im Jahr 2024.  

- Daneben gibt es noch  

o Plätze bei Obdach e.V. im ganzen Stadtgebiet 

o Plätze im Wichernheim der evangelischen Stadtmission in der Altstadt 

o Plätze für wohnungslose Frauen im Margot-Becke-Ring in Kirchhei, welche 
von der evangelischen Stadtmission betreut werden  

o Plätze für junge Volljährige in verschiedenen Stadtteilen, welche durch die Ju-
gendagentur Heidelberg betreut werden  

Diese Plätze werden von der Stadt in Höhe der jeweiligen (mit den Trägern vereinbar-
ten) Vergütungssätze finanziert.  
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